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Bescheinigung des Herstellers
Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der EG-Richtlinie
89/336/EWG “Elektromagnetische Verträglichkeit”.

Hier für trägt das Ge rät die CE-Kennzeichnung auf der Rück sei te oder das
Zei chen be fin det sich auf der Ver pac kung.

Das Gerät ist nur für die Montage an Flachbildschirmen vorgesehen, die 
von der  Wincor Nixdorf GmbH zugelassen wurden.

Recycling des Magnetkartenlesers

Umweltschutz beginnt nicht erst bei der Entsorgung
von Magnetkartenlesern, sondern schon bei deren
Herstellung. Dieses Produkt wurde nach unserer
internen Norm “Umweltgerechte Produktgestaltung-
und -entwicklung" konzipiert.

Der Magnetkartenleser wird ohne Ver wen dung von FCKW und CKW
ge fer tigt und ist über wie gend aus Bau tei len und Ma te ria lien her ge stellt, die
wie der ver wend bar sind.

Die ver ar bei te ten Kunst stof fe sind größ ten teils re cy cling fä hig. Auch die
Edel me tal le kön nen wie der ge won nen wer den. Das spart Ener gie und
kost ba re Rohstof fe.

Bei der Wie der ver wer tung hel fen Sie uns, wenn Sie kei ne Auf kle ber am
Ge rä t an brin gen.

Ak ti ven Um welt schutz leis ten Sie, wenn Sie Ge rä te erst ein schal ten, wenn
die se tat säch lich be nö tigt wer den und - wenn mög lich - auch auf ei nen
Stand-by Be trieb ver zich ten. Denn bei die sem wer den re la tiv gro ße
Ener gie men gen ver braucht. Sie spa ren also ba res Geld. Bei län ge ren
Pau sen und am Ar beits en de soll ten Sie das Ge rät stets  aus schal ten.

Der zeit blei ben noch ei ni ge Tei le übrig, die kei nem neu en Zweck zu ge führt
wer den kön nen. Für die se ge währ leis tet die Win cor Nix dorf In ter na tio nal
GmbH eine um welt ver träg li che Ent sor gung in ei nem Re cy cling-Center, das
nach ISO 9001 und der Um welt norm 14001 zer ti fi ziert ist.
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Wer fen Sie also das Gerät nicht ein fach auf den Müll, wenn es ein mal
aus ge dient hat, son dern füh ren Sie es die ser um welt ge rech ten und
zeit ge mä ßen Form der Wie der ver wer tung zu!

Wei te re In for ma tio nen zu Rüc knah me, Re cy cling und Ent sor gung un se rer
Pro duk te er hal ten Sie von Ih rer zu stän di gen Ge schäfts stel le und von der
Ab tei lung “Um welt schutz Pro duk te”:

Email: info@win cor-nix dorf.com
oder im In ter net.

Wir freu en uns auf Ihre Mail.

Gewährleistung

Wincor Nixdorf sichert Ihnen i.A. eine Gewährleistung von 12 Monaten ab
Liefer- bzw. Abnahmedatum zu. Diese Gewährleistung bezieht sich auf alle
Defekte, die bei normaler Verwendung des Produkts aufgetreten sind.

Defekte aufgrund

n unsachgemäßer oder ungenügender Wartung,
n unsachgemäßer Verwendung oder unberechtigter Veränderungen am

Produkt,
n eines ungeeigneten Standortes oder ungeeigneter Umgebung

sind nicht abgedeckt.

Sämtliche Verschleißteile fallen ebenfalls nicht unter die Gewährleistung.

Zu weiteren Details der Gewährleistungsregelung sehen Sie bitte in Ihren
Vertragsunterlagen nach.

Falls kein Anspruch auf Gewährleistung besteht und Sie keinen Service-
vertrag mit Wincor Nixdorf eingegangen sind, steht Ihnen das Wincor
Nixdorf Customer Care Center (CCC) für eine vertragslose Auftrags-
annahme zur Verfügung:

Tel.: 0180 1 WINCOR (Vanity Number)

Tel.: 0180 1 1 99 2 99 

E-Mail: WNCCC.contact@wincor-nixdorf.com

GEWÄHRLEISTUNG
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Vor dem Einschalten

Aus pa cken und Über prü fen des Lie fer um fangs

Pa cken Sie die Tei le aus und prü fen Sie, ob der Lie fer um fang mit den
An ga ben auf dem Lie fer schein über ein stimmt.

Soll ten Sie Trans port schä den oder Un stim mig kei ten zwi schen Ver pak-
kungs in halt und Lie fer schein fest stel len, in for mie ren Sie bit te un ver züg lich
Ih ren Ver trags part ner oder Ihre Ver kaufs stel le der Win cor Nix dorf
International GmbH. 

Wir empfehlen Ihnen, für einen eventuellen Wiedertransport die
Originalverpackung aufzuheben (Schutz gegen Stoß und Schlag).
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Magnetkartenleser (MSR-Modul)
Der Magnetkartenleser kann mit einem Kartendurchzug gleichzeitig drei
ISO-Spuren lesen.
Das MSR-Modul wird rechtsbündig an einem Bildschirm BA72/BA73
befestigt. Der Anschluss erfolgt über eine MF2-Schnittstelle. 

Handhabung

Ziehen Sie die Magnetkarte von oben gleichmäßig und zügig durch den
Schlitz des Magnetkartenlesers. Achten Sie darauf, dass der Magnetstreifen 
nach hinten zeigt.

Beim Umgang mit Magnetkarten sollten Sie Folgendes beachten:

n Magnetkarten dürfen keinesfalls mit Flüssigkeiten in Berührung kommen.
n Magnetkarten dürfen nicht geknickt oder gebogen werden.
n Magnetkarten dürfen nicht in die Nähe eines Magnetfeldes gebracht

werden.

Magnetkarten dürfen nur von oben in den dafür vorgesehenen Schlitz des
Lesers eingesteckt werden, da das Einstecken der Karte an einer anderen
Stelle zu Beschädigungen der Leseköpfe führen kann.

Reinigungshinweise

Um gleichbleibend gute Leseergebnisse sicherzustellen, sollten Sie den
Magnetkartenleser regelmäßig mit einer speziellen Reinigungskarte
reinigen. Sie können diese Karte bei Wincor Nixdorf bestellen.

Reinigen Sie die Oberfläche Ihres Magnetkartenlesers einmal wöchentlich
mit einem für Kunststoffoberflächen geeigneten Reinigungsmittel. 

Achten Sie unbedingt darauf, dass das Gerät während der Reinigung
ausgeschaltet ist.

Handhabung
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Installation

Setzen Sie die mitge-
lieferten Kreuzschlitz-
Schrauben in die vor-
gesehenen Bohrungen
(s. Pfeile in der Ab-
bildung, hier ein 12,1"-
Bildschirm).

Am 15"-Bildschrm kann
der Magnetkartenleser
an zwei Positionen
gesetzt werden. Hier in
der Abbildung ist die
obere mit Pfeilen
markiert. Darüber hinaus 
gibt es noch eine zweite, 
untere Position.

Drehen Sie die Schrau-
ben etwas an, um Platz
für das Blech des
Magnetkartenlesers zu
lassen. 
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Dann setzen Sie den
Magnetkartenleser mit
den Öffnungen auf die
beiden Schrauben und
schieben ihn nach
rechts. 

Ziehen Sie die
Schrauben an.

Nicht die Platine berühren!

Stecken Sie das Kabel
in den oberen Anschluss 
(1) und legen Sie das
Kabel in die Führungs-
schiene (2). 

Wenn eine Tastatur
angeschlossen wird,
benutzen Sie hierfür den 
unteren Anschluss (3).

INSTALLATION
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Ha ken Sie die
Me tall na se (Abb.
oben) in das 
Rüc kblech des
Mag net kar ten-
le sers oben ein
(mitt le re Abb.). 

Ach ten Sie da rauf,
dass das Ka bel
rechts durch die
Füh rung der Me -
tall abdeckung
passt, wenn Sie
die Ab de ckung an
die Bo den plat te
drü cken bis sie
hör bar ein ras tet
(sie he un ten).
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Pro gram mie rung des Magnetkartenlesers
Die Start- und Endesequenz eines MSR kann programmiert werden. Eine
Ländertabelle liefert die notwendigen Daten. 

Die Hardware des MSR-Controllers ist mit einem 64k Byte Flash
ausgestattet. Sie beinhaltet eine Ladevorrichtung, einen Parameter des
MSR-Controllers, MSR-Daten (Start-/Endesequenz, Ländertabelle), einen
Firmware-Kennsatz und die Firmware. Ein Datensatz hat eine Mindestgröße 
von 128 Byte. 

Memory
address

Memory occupation

0x0000
Sicherheitssprung zur Adresse des Loaders, falls der
Software Boot-Vektor nicht programmiert wurde (0x00)

0x00C0 Loader Header (64 byte)

0x0100
Loader -> Startadresse abhängig vom Boot-Vektor 
(10240 Byte)

0x2000 MSR-Controller-Parameter (max. Länge 128 bytes)

0x2080
Start- und Endesequenz für die MSR- Spur Nr. 1 (max.
Länge 128 bytes)

0x2100
Start- und Endesequenz für die MSR- Spur Nr. 2 (max.
Länge 128 bytes)

0x2180
Start- und Endesequenz für die MSR- Spur Nr. 3 (max.
Länge 128 bytes)

0x2200 MSR Ländercodes  (max. Länge 128 bytes)

0x2280 MSR Ländercodes (Option Bytes) (max. Länge 128 bytes)

0x2300
GAP Werte für verschiedene Datenübertragungs-
geschwindigkeiten (max. Länge 128 bytes)

0x2900
Firmware-Header (64 Byte) + 64 folgende Bytes, die mit
„00“ gefüllt sind

PRO GRAM MIE RUNG
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0x2980
Firmware (variable Länge (max. 54912 Byte); s. Details im
FW-Header)

0xFFFF Flash-Ende

Programmierbefehle

Um die Start- und Endesequenz für einen MSR und die Ländertabelle
verwenden zu können, müssen neue Befehle generiert werden. 

Der einleitende Befehl "D7h" wird vom System geliefert und wird mit "FAh"
vom MSR-Controller bestätigt. 

Das Byte ComSel (Command-Select) folgt dem Befehl "D7h" mit
verschiedenen Bedeutungen.

Lö schen ei nes MSR Da ten sat zes

Mit diesem Befehl wird der MSR-Datensatz gelöscht, d.h. er wird auf den
Default-Wert gesetzt.

Command ComSel Fieldlen LRC

D7h 00h 00h D7h

Schrei ben ei nes MSR-Pa ra me ters

Dieser Befehl speichert alle allgemeinen MSR-Controller-Parameter in den
Flash. So lange das Lesen des MSR erfolgreich ist, werden die Start- und
Endesequenzen nach erfolgreicher Programmierung für jede programmierte 
Spur zum System gesendet. 

Command ComSel Fieldlen KbMode LevSel SdMode
(nFl-3) x
Data
(0 – 16)

LRC

D7h 01h nFl nKb nLS nSd xxh xxh

gespeichert
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nFl = 03h – 13h (3 - 19)
nKb = 00h – 02h
nLS = 00h – 07h
nSd = 00h – 01h

Le sen ei nes MSR-Pa ra me ters

Der gespeicherte Parameter kann mit dem Befehl wieder ausgelesen
werden: 

Systemanfrage:

Command ComSel

D7h 02h

MSR-Antwort:

Fieldlen KbMode LevSel SdMode
(nFl-3) x
Data

LRC

nFl nKb nLS nSd xxh xxh

nFl = 03h – 13h (3 - 19)
nKb = 00h – 02h
nLS = 00h – 07h
nSd = 00h – 01h

Schrei ben ei ner Se quenz

Mit diesem Befehl können die Start-/Endesequenzen einer jeden der drei
Spuren des Magnetkartenlesers in den Flash geschrieben werden.

Systemanfrage:

Command ComSel DevSel Opt
Fieldlen
Start

nFIS x
SeqStart

Fieldlen
End

nFIE x
SeqEn
d

LRC

D7h 05h nDS nO nFlS xxh nFIE xxh xxh

im Flash ge spei chert

PROGRAMMIERBEFEHLE
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nDS = 00h – 05h
nO = 00h – FFh
nFlS = 00h – 20h (0 – 32)
nFlE = 00h – 10h (0 – 16)

Die ma xi ma le Län ge ei ner Hea der-Zei chen fol ge be trägt 32, die des Trai lers
16. An der Schnitt stel le zwi schen MSR-Con trol ler und dem Sys tem wer den
Codes aus ei nem Byte ge bil det und Codes durch zwei By tes auf ge ho ben.
So kann eine Hea der-Fol ge bis zu 10 ein fa che Da ten sät ze be in hal ten und
die Trai ler-Fol ge bis zu 5 ein fa che Da ten sät ze.
Es gibt je doch so ge nann te er wei ter te Schlüs sel, die aus zwei By tes ei nen
Code bil den und aus drei ei nen Code auf he ben. Wenn lan ge Da ten sät ze
oder spe ziel le Schrift zei chen in ei ner Fol ge auf tre ten, wird au to ma tisch
durch das KB-Uti li ty (KbU ti.exe) die Um schalt tas te ge drückt. 

Le sen ei ner Se quenz

Um eine Ko pier funk ti on von ei nem MSR zu ei nem an de ren MSR zu ver-
wirk li chen, ist es not wen dig, pro gram mier te Start- und En de se quen zen zu
le sen.

Sys te man fra ge:

Command ComSel DevSel

D7h 06h nDS

nDS = 00h – 05h

MSR-Ant wort:

Opt
Fieldlen
Start

nFIS x
SeqStart

Fieldlen
End

nFIE x
SeqEnd

LRC

nO nFlS xxh nFIE xxh xxh

nO = 00h – FFh
nFlS = 00h – 20h (0 – 32)
nFlE = 00h – 10h (0 – 16)

 11

PROGRAMMIERBEFEHLE



Schrei ben ei nes Län der-Codes

Mit die sem Code ist es mög lich, den ers ten Teil ei nes Län der-Codes in den
Flash zu schrei ben. Es ste hen 64 Byte für den Län der-Code zur Ver fü gung.

Sys te man fra ge:

Command ComSel FieldLen
64k
Länder-Code

LRC

D7h 07h 40h xxh xxh

im Flash ge spei chert

Schrei ben ei nes Län der-Codes (Op tions by tes)

Mit die sem Code ist das Schrei ben des zwei ten Teils ei nes Län der-Codes in 
den Flash mög lich. Es ste hen 64 Byte für den Op ti on-Code zur Ver fü gung,
falls der Län der-Code mit ei ner Alt- oder Shift-Tas te ge sen det wur de. 

Sys te man fra ge:

Command ComSel FieldLen
64k x
OptByte

LRC

D7h 08h 40h xxh xxh

im Flash ge spei chert

Lesen ei nes Län der-Codes (Code)

Die Kopierfunktion von ei nem Mag net kar ten le ser zu ei nem an de ren ist mög -
lich, wenn der pro gram mier te Län der-Code ge le sen wer den kann.

Sys te man fra ge:

Command ComSel

D7h 09h

PROGRAMMIERBEFEHLE
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MSR-Ant wort:

FieldLen 64 x Country Code LRC

40h xxh xxh

Le sen ei nes MSR Län der-Codes (Op ti on by te)

Um die Ko pier funk ti on von ei nem zu ei nem an de ren Mag net kar ten le ser zu
er mög li chen, ist es not wen dig, das pro gram mier te Op ti on by te zu lesen. 

Sys te man fra ge:

Command ComSel

D7h 0Ah

MSR-Ant wort:

FieldLen 64 x OptByte LRC

40h xxh xxh

Test ei ner Flash-Sei te

Die ser Be fehl ist aus schließ lich für den Test ei ner Flash-Ver ar bei tung vor -
ge se hen. Der Test ist stö rungs frei, d.h. nach dem der Test des Mag net kar -
ten le sers wie der pro gram miert wur de. 

64 Byte Da ten wer den in den aus ge wähl ten Flash ge schrie ben. An schlie -
ßend wird je des Byte die ser Sei te ge le sen und ver gli chen.

Command ComSel
PageNo
Low-Byte

PageNo
Low-Byte

Fieldlen
64 x
Daten

LRC

D7h 0Bh nPNL nPNH 40h xxh xxh

im Flash ge spei chert
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nPNL = 00h – FFh (0-255)
nPNH = 00h – 01h

Schrei ben der GAP-Wer te

Die ser Be fehl spei chert zu läs si ge Wer te für die pro gram mier ba re GAP-Ver -
ar bei tung in den Flash. Die se Wer te wer den be nö tigt, um die Ge schwin dig -
keit der Da ten trans ak ti on des MSR ab hän gig von der Nutzung zu sen ken
oder zu be schleu ni gen.

Sys te man fra ge:

Command ComSel
ComSel2
(write)

Fieldlen
nFL x
Data
(1-16)

LRC

D7h 0Eh 01h nFl xxh xxh

im Flash gespeichert

Com Sel2   = 01h-02h ( 01 = schreiben; 02 = le sen)
nFl = 01h – 10h (1 - 16) 
nFl x Data = GAP-Werte (gül ti ge Wer te: 1…6)

1 – GAP Zeit dau er 0,55ms
2 – GAP Zeitdauer 0,85ms
3 – GAP Zeit dau er 1,5ms 
4 – GAP Zeit dau er 2,0ms
5 – GAP Zeit dau er 2,5ms
6 – GAP Zeit dau er 3,4ms

Die oben auf ge führ ten Wer te gel ten für den Fall, dass die MSR-Spur des
Con trol lers nicht von mit ei nem Hea der/Trai ler vom Be nut zer pro gram miert
wur de. Falls der Hea der/Trai ler pro gram miert ist, kann die GAP-Zeit dau er
et was hö her aus fal len.
Falls der ex ter ne Flash mit Key co des und/oder Hea der/Trai ler (für den
MSR) durch Nut zung der KbU ti.exe pro gram miert ist, wird der Flash-In halt
ein schließ lich der pro gram mier ten GAP-Wer te ge löscht. Es sind also zu erst
der Key co de und/oder der Hea der/Trai ler zu pro gram mie ren und dann die
GAP-Wer te. Fol gen Sie die sen An wei sun gen auch, wenn Sie die Ta sta tur
aus ei nem pro gram mier ten Sta tus in ei nen Default-Sta tus set zen wol len.

PROGRAMMIERBEFEHLE
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Le sen der GAP-Wer te

Die ser Be fehl wird zum Aus le sen der pro gram mier ten Wer te für die
GAP-Nut zung aus dem Flash be nö tigt.

Sys te man fra ge

Command ComSel ComSel2 (read)

D7h 0Eh 02h

Com Sel2 = 02h (le sen)

MSR-Ant wort

FieldLen nFl x GAP- Werte LRC

nFl xxh xxh

nFl = 01h- 10h (1-16)

Loa der-Ak ti vie rung

Die ser Be fehl ge hört zu den Be feh len des Firm wa re-Up gra des und be wirkt
ei nen Wech sel von der Firm wa re zum Loa der. Alle By tes des Be fehls wer -
den durch die Firm wa re be stä tigt. Wenn der Loa der ak ti viert ist, kommt die
Be stä ti gung vom Loa der.

Sys te man fra ge

Command ComSel1 ComSel2 PckNo LRC

D7h 0Ch 01h xxh xxh

 15

PROGRAMMIERBEFEHLE



MSR-Ant wort

Fieldlen PckNo Status Resp. Time Out LRC

nFl xxh xxh xxh xxh

nFl = 00h- 03h (0-3)

ResponseTimeOut
Dies ist die maximale Zeitspanne, die vergeht, bis der Loader die Be-
stätigung gesendet haben muss. Diese beginnt mit der Bestätigung des
letzten Befehl-Bytes.
Die Wartzeit ist notwendig, weil die Tastatur keine Möglichkeit hat, die
Schnittstelle zu schließen. Das Loader-Dienstprogramm muss sicherstellen, 
dass keine Daten während der Wartezeit, zwischen 0 und 255 Sekunden,
gesendet werden. Die Wartezeit für den Befehl "Loader-Aktivierung" beträgt
2 Sekunden.

Le sen der Mo dul-In for ma ti on

Die ser Be fehl ge hört zu den Be feh len des Firm wa re-Up gra des und bietet
Informationen über alle zur Verfügung stehende Module an. Diese Module
sind durch eine spezielle Identifikation gekennzeichnet. Stehen Module
nicht zur Verfügung, so enthalten sie auch keine Daten.

Sys te man fra ge

Command ComSel1 ComSel2 PckNo LRC

D7h 0Ch 02h xxh xxh

MSR Antwort

Offset Länge Datentyp Wert Bedeutung

0 1 bin b FieldLen

1 1 bin b PckNo

2 1 bin b Status

PROGRAMMIERBEFEHLE
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Offset Länge Datentyp Wert Bedeutung

3 5 ASCII $MOD$ Identifikation

8 1 ASCII 0x20 Blank

9 6 ASCII yymmdd
Release-Datum
(YYMMDD)

15 1 ASCII 0x20 Blank

16 4 ASCII rrvv Release/Release-Version

20 1 ASCII 0x20 Blank

21 8 ASCII a..a Modul-Name

29 1 ASCII 0x2E Punkt "."

30 3 ASCII aaa Extension

33 1 bin 0x00 String-End-Terminator

34 3 bin bbb Datenlänge (big endian)

37 2 bin bb
16 Bit Checksumme
(big endian)

39 1 ASCII 0x3A
Doppelpunkt ":"
® nächstes Modul

... ... ... ... ...

n-1 1 ASCII 0x3B Semikolon ";"

n 1 bin b LRC

Da ten sen den

Die ser Be fehl ge hört zu den Be feh len des Firm wa re-Up gra des, mit wel chem 
die pro gram mier ba ren Hea der und Da ten zum KB-Con trol ler ge sen det wer -
den. Die Pa cka ge-Län ge PckLen (real ly data) ist auf ma xi mal 128 Byte
begrenzt. Dies ist für die Be stä ti gung des KB-Con trol lers notwendig, um zu
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be rech nen, wieviel RAM ver füg bar ist. Je des Pa cka ge ist fort lau fend durch
eine Pa cka ge-Num mer ge kenn zeich net.

Nach dem alle Da ten ge sen det wur den, wird ein lee res Da ten-Pa cka ge
(PckLen= Zero) vom FW up gra de-Dienst pro gramm ge sen det. Der Loa der
über prüft die Chec ksum me und sen det die ver blei ben den Da ten zum Flash.

Sys te man fra ge

Command ComSel1 ComSel2 PckNo PckLen
npkLx Data
(1- 128)

LRC

D7h 0Ch 03h xxh npckL xxh xxh

nPkL = 00h- 7Fh (0- 255)

MSR-Ant wort

Fieldlen PckNo Status LRC

nFl xxh xxh xxh

nFl = 00h- 03h (0- 4)

PROGRAMMIERBEFEHLE

18



Befehlssyntax

Die Beschreibung der Befehlssyntax ist lediglich ein Auszug. Die folgende
Syntax wurde in den zuvor beschriebenen Befehlen verwendet:

Com mand:      Einleitender Com mand  D7h

Com Sel:           Com mand Selekti on

Field len:          Field length enthält die Anzahl der folgenden Datenbytes.

LRC:                Lon gi tu di nal Redun dan cy Check. Vergleich zwischen
                        System-LRC und dem generiertem LRC vom MSR-
                        Controller erfolgt nach dem Befehls-Output.

KbMo de:          In dem MSR-Pa ra me terbefehl legt der Con trol ler
                        Mode die Konditionen fest, wie die Stufen für den
                        Operationsmodus ausgewählt werden. 
                        Abhängig davon, wie der Level Select gehandhabt wird.

LevSel:            Selek ti on des  Levels für die MSR-Ope ra ti on oder
                        der Pro gram mierung.

SdMo de           In dem Subdevi ce Mode ist der Operationsmodus des MSR
                        festgelegt. Es ist möglich zwischen dem DOS/WIN-Modus 
                        und dem programmierten Modus zu wählen.

Track No          Die Track Numero (nummer) de finiert die zu lesende Spur
                        der MSR-Daten. Diese Nummer bestimmt die Spur für die
                        Seite im Flash.

Opt                   Abhängig vom Befehl:
                        Nicht benutzt

MSR data         MSR data als Hea der und Trai ler sind im Flash gespeichert.

DevSel             Device Selec ti on für die Programmierung der Start- und
                        Ende-Se quen z.

Field lenS tart   Field length der Start Se quen z.

SeqStart          Da tenby tes der  Start Sequenz
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Field len End    Field length der End Se quen z.

Se qEnd           Da tenby tes der  End Sequenz.

Coun try co de   64 Da tenby tes des Coun try co des

OptByte           64 Optionbytes, die zur Ländertabelle gehören, die den
                        Zustand von Shift und Alt enthält. 

BEFEHLSSYNTAX
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Technische Daten

Anzahl der Spuren 3

Durchzugsrichtung vertikal

Lesegeschwindigkeit 15 bis 80 cm/sek.

Anschluss Tastatur: 6 Pin Mini DIN

Betriebstemperatur 
IEC721 3-3 Class 3K3

+5°C bis 40°C (41°F bis 104°F)

Lagertemperatur
IEC721 3-1 Class 1K2

+5°C bis 40°C (41°F bis 104°F)

Transporttemperatur 
IEC721 3-2 Class 2K2

-25°C bis 60°C (-13°F bis 140°F)

Codierung der Magnetkarten nach ISO/IEC 7811-2

Breite 78 mm

Höhe 215 mm

Tiefe 36 mm

Gewicht 345 g
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